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Orangensaft einflößte, sagte er
beiläufig: Gestern im Kino (ich hatte
längst vergessen, daß er dort war)
sei es dann toll gewesen, Charly
Chaplin, vier mal hintereinander
habe er das Programm angeschaut
und einen prima Platz gehabt - in
der ersten Reihe!
Liebes Bethli, was schreibe ich der
Lehrerin? Deine Adriana

Trag mich nicht, Adriana. Ich habe

meine eigenen Sorgen hinter mir.
(Natürlich nur die 'diesbezüglichen).)

Bethli

Man tut ihm unrecht

Ein braver Mensch hat einem
Bekannten ein Darlehen gegeben, und
wie das so ist, nach abgelaufenem
Termin reklamiert er das Geld
zurück, aber es nützt alles nichts, der
Entlehner sagt, er könne nicht zahlen,

weil er einfach nichts habe.
Nichts.
Und eines Tages geht der
Darlehensgeber und steigt seinem Freund

- es ist jetzt sicher bereits ein <ehe-

maliger> - auf die Bude. Und findet

ihn beim Mittagessen, einem
sehr guten Mittagessen, dessen

Mittelpunkt ein prächtiger, gutgebratener

Truthahn bildet.
«Also, das ist doch allerhand! Du
hast kein Geld, mir mein Darlehen
zurückzuzahlen, aber essen tust du,
wie ich es mir nie leisten könnte!»
sagt der empörte Besucher.
Und dem Herrn des Hauses kommen

fast die Tränen, als er ihm
erklärt: «Ich muß das arme Tier
essen, weil ich nicht einmal mehr das

Geld für seinen Unterhalt
aufbringe.»

Liebes Bethli!

Passiert es Dir auch, daß Du ganz
entmutigt vom Coiffeur nach Hause

kommst? Mir geht es wenigstens
so. Als mittelalterliche Frau sitze
ich jeweilen in der Kabine, der
Figaro holt aus meiner Haares-
pracht soviel wie möglich heraus,
aber eben An den Wänden sind
in Multicolor die herrlichsten We¬

sen angenagelt, daß ich nur noch

vor Neid erblassen kann. Jetzt steht
da neuerdings ein Plakat einer großen

amerikanischen Kosmetikfabrik;

angepriesen werden die
Produkte (nebst Photo eines Super-
mannequins) mit dem Schlußsatz:

Make-up, Lippenstift - die das

Whisky-trunkene Bild der eleganten

Frau abrunden!
Darauf hilft mir doch nur ein

Whisky, und Dir?
Mit besten Grüßen Deine Julia

Ich hab's probiert. Es bat ebenfalls
nichts genützt. Wir wollen uns jetzt
einmal von all den gleisnerischen
Versprechungen abwenden. Die Enttäuschung

ist zu groß und der Whisky zu
teuer. B.

Kleinigkeiten

Die Amerikaner wollen demnächst
einen Churchill-Film drehen, und

zwar einen Film über seine Jugendjahre.

Churchill hat energisch
verlangt, daß er von einem Engländer

Ich fühle mich so wohl,
wie schon lange nicht mehr

seitdem ich eine Nicosolvens-Kur gemacht habe.
Welche Erleichterung, nicht mehr Sklave der

Zigarette zu sein und zu wissen, dass der

Körper nikotinentgiftet ist. Dank

NICO/OLVEN/
bin ich in 3 Tagen Nichtraucher geworden.

Bekannt und bewährt seit 25 Jahren.
Verlangen Sie kostenlose Aufklärung durch

Medicalia, Casima (Tessin)

dargestellt werden wolle. Nicht
etwa, daß er etwas gegen die Amerikaner

habe - er ist mütterlicherseits
Amerikaner. Aber er wolle um keinen

Preis, daß sein Darsteller mit
einem amerikanischen Akzent rede.

Die Mohawk-Indianer in den USA
dürfen gratis an die Weltausstellung,

und zwar hat dieses Privileg
eine sehr unterhaltsame
Vorgeschichte. Sie haben seinerzeit das

Terrain, auf dem sich heute die

Ausstellung befindet verkauft mit
der Auflage, daß sie dort jederzeit
Zutritt haben müßten um Schilf
zu schneiden, und daß dieses
Vorrecht auf ihre Nachkommen
übergehen solle. Ein Deputierter hat

zwar nicht ganz zu Unrecht
vorgebracht, daß dort seit sehr langem
kein Schilf mehr wachse, aber der

Bürgermeister von New York hat
den Indianern recht gegeben, «schon

damit sie nicht das Kriegsbeil wieder

ausgraben».

InTucson (USA) gibt es neuerdings
ein sehr modernes, riesiges Hochhaus,

dessen hausfrauliche
Bewohnerinnen nicht länger die Wohnung
verlassen müssen, um ihre Einkäufe
zu machen. Ein Fernsehsystem mit
geschlossenem Kreislauf verbindet
die Hausfrau mit dem Supermarket
im Parterre, wo die Verkäuferin
ihr auf Anruf die Waren (Früchte,
Gemüse, Geflügel usw.) vorführt,
die sie interessieren. Sie trifft ihre
Wahl und bekommt zehn Minuten
später die bestellten Sachen in die

Wohnung geliefert. Wunderbar,
wenn man krank oder sonst gern
im Bett ist, oder die Kinder nicht
alleinlassen mag, oder mit Arbeit
beschäftigt ist, die man nicht gern
im Stich läßt. Aber wahrscheinlich,
wie alle Ideallösungen, teuer.

*
Wieder einmal die Korsen - oder
doch das Bild, das man in Frankreich

von ihnen gibt: Ein Korse
sucht eine Stelle in Bastia. Der
Direktor der Firma ruft seinen früheren

Arbeitgeber an und erkundigt
sich, wie lange er dort gearbeitet
habe. «Mehrere Stunden» lautet die
Auskunft. «Er sagt aber, er sei sehr

lange bei Ihnen gewesen.» «Stimmt.
Etwas über drei Jahre.»

Zuschriften für die Frauenseite sind an
folgende Adresse zu senden: Bethli,
Redaktion der Frauenseite, Nebelspalter,
Rorschach. Nichtverwendbare
Manuskripte werden nur zurückgesandt,wenn
ihnen ein frankiertes und adressiertes
Retourcouvert beigefügt ist.
Manuskripte sollen l'/s Seiten Maschinenschrift

mit Normalschaltung nicht
übersteigen.

12 RehDöcke, 23 Hasen,

17 Wildschweine ^

solch Weldmannsh.il nur auf [HERMES

Wirksame Hilfe VcrddUUngS ¦für Ihre
besehwerden
Wenn Ihnen Ihre Verdauung

Beschwerden macht,
wenn Sie an Verstopfung
leiden, dann ist es Zeit für
einenVersuch mitAndrews.
Das angenehme und
erfrischende Andrews hält den
Körper in Form, indem es

für gute Verdauung sorgt,
die Leber anregt undSchlak-
ken und unreine Säfte
ausscheidet und so gegebenenfalls

übermässigen Fettansatz

verhindert.

ANDREWS
regt die Verdauungsorgane

an, schenkt Frische
und Wohlbefinden.
in Apotheken und Drogerien.

DOBB'S
TABAC

AFTER SHAVE LOTION

das hat Klasse

MÜLLER & CO. ZAUNFABRIK, LOHNINQEN SH. Tel. 053 691 1 7

Ruhige Nerven
dank NEURO-B-Pillen

NEURO-B enthält: Lecithin
Vitamin B 1

Magnesium
Phosphor

NEURO-B ist die richtige
Nervennahrung zur Beruhigung

und Stärkung ihrer
überbeanspruchten Nerven.

Kurpackung für 1 Monat nur
Fr. 14.80.
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Gegen Magendruck und
Verdauungsbeschwerden

^ Die einen nehmen ihn auf Zucker,
die andern bevorzugen ihn rein.
Alle aber sind sich einig: Wenn
man Magenbeschwerden, Ver-
dauungstörungen und Appetit

verderbender Übelkeit mit Erfolg
begegnen will, bringt Zellerbalsam

zuverlässige Hilfe, denn er
enthält balsamische Wirkstoffe
ausgesuchter Medizinalpflanzen.

Flaschen zu
Fr. 2.40, 4.70 und
8.80 in allen
Apptheken und
Drogerien
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